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Am 16. Juni folgte dann, mit intensiver Vorbereitung 
durch die Beteiligten im Haus am Katzenturm gemein-
sam mit unserem Vorstand und teilnehmenden Mitglie-

dern aus verschiedenen Ortsgruppen, die Eröffnung unserer 
neuen Geschäftsstelle in Feldkirch. Diese Gelegenheit nutzten 
wir gleich als Werbebotschafter für die Naturwacht und es 
haben sich auch einige für den Newsletter eingetragen und 
Interesse an der Ausbildung geäussert. Ein vielversprechender 
Anfang. Bevölkerung, Politik und Presse haben uns in diesem 
Jahr einmal mehr und sehr positiv in unserer Funktion als 
Bewusstseins-Schaffende wahrgenommen. 

Und bei Podcast Beiträgen wird die 
Naturwacht weiterhin berücksichtigt 
werden, um im Gespräch zu bleiben und 
für Aufmerksamkeit zu sorgen. 

Podcast zur Eröffnung 
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WAS FÜR EIN JUNI  

Ein Highlight jagte in diesem Sommermonat das andere. Um 
nur einige herauszuheben, sind dies der Naturwachttag 2023, 
die Eröffnung der Geschäftsstelle im Haus am Katzenturm 
in Feldkirch, natürlich auch die Vielfalter-Einsätze unter dem 
Motto „Raus in die Natur und Gutes tun“.
 

Angefangen am 3. Juni mit dem ersten Naturwachttag 
nach der Corona Pause, bei dem sich eine engagierte 
Gruppe zu einer Exkursion ins Kleinwalsertal einfand, 

organisiert von unseren umtriebigen Mitgliedern Guido Matt 
und Karl Kessler. Die schluckende – leider an den dem Tag nicht 
spuckende – Estavelle in der schönsten Sackgasse der Welt mit 
anschliessendem gemeinsamen Essen und Informationen der 
Landesleitung hat uns wieder mal ein ungebrochenes Gemein-
schaftsgefühl vermittelt. 

Ein sehr wichtiger Aspekt bei unserer Herausforderungen in 
unserem schönen Ehrenamt.

1.
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https://pure.podigee.io/38-neue-episode
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Neuer Koordinator für Besucherlenkung und „Respek-
tiere deine Grenzen“ in der Umweltschutzabteilung

Seit Mai 2023 ist der gelernte 
Bio- und Geologe sowie 
ausgebildete Natur- und Wan-
derführer Christoph Daxer in 
der Umweltschutzabteilung 
des Landes Vorarlberg für 
die Koordination der Besu-
cherlenkungsmaßnahmen 
in Vorarlberg sowie für die 
Kampagne „Respektiere deine 
Grenzen“ verantwortlich. Er 
hat es sich zum Ziel gesetzt, 
die Zusammenarbeit mit 
den nationalen und interna-
tionalen „Respektiere deine 
Grenzen“-Partnern zu stärken sowie im Austausch mit den 
Vorarlberger Regionen landesweit einheitliche und praktikable 
Lenkungskonzepte auszuarbeiten. Hierbei kommt auch der 
Naturwacht eine essentielle Rolle zu, da NaturwächterInnen 
mögliche Konfliktpotenziale frühzeitig erkennen und durch 
ihre Präsenz vor Ort einen wesentlichen Beitrag zu einer funkti-
onierenden Besucherlenkung leisten.

Kontakt:
Christoph.Daxer@vorarlberg.at
+43 (0)5574/511-24530

Herzlich willkommen!

Neues Müllsammel-Set für eine saubere Umwelt
Mit dem neuen Müllsammel-Set, mitentwickelt vom 
Vorarlberger Gemeindeverband, der Naturwacht 

Vorarlberg und der Lebenshilfe Vorarlberg Sunnahof Tufers, 
kann jeder aktiv dazu beitragen, Müll aufzusammeln und zu 
entsorgen. 

Das Müllsammel-Set be-
steht aus einem robusten 
Greifer aus Holz und einem 
biologisch abbaubaren 
Müllbeutel, der in den 
öffentlichen Müllbehältern 
umweltgerecht entsorgt 
werden darf. Der Greifer 
ermöglicht es, Müll aufzu-
sammeln, ohne sich bücken 
zu müssen und kann 
platzsparend auch in einem 
Rucksack untergebracht 
werden. 
Das Müllsammel-Set ist 
nach Email-Anmeldung 
in der Geschäftsstelle der 
Naturwacht erhältlich.
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An den Vielfalter-Tagen lässt sich Naturschutz gemein-
sam erleben. Raus in die Natur und gemeinsam Gutes 
tun. Das ist das Prinzip der „Vielfalter-Tage“, die Anfang  

Juni in die Sommersaison gestartet sind. Vom Bodensee bis 
ins Montafon unterstützen dabei motivierte Helfer:innen die 
Schutzgebietsbeauftragten bei der Umsetzung von wichtigen 
Naturschutzmaßnahmen. 

Mähen, Hacken, Heuen, Rupfen – die Vielfaltertage sind für all 
jene gedacht, die sich aktiv für die Vielfalt der Natur- und Kul-
turlandschaft in Vorarlbergs Europaschutzgebieten einsetzen 
möchten. 

Wir freuen uns über alle Teilnehmer:innen, die gerne mithelfen!
Anmeldungen gerne unter: natura2000@naturvielfalt.at
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